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das SGIM-Great Update vermittelt Wissen für den Praxisalltag 

Great Update 2012 – praxisorientierte und 
fundierte fortbildung in attraktiver Umgebung 

ende September 2011 lud die Schweizerische Gesellschaft für allgemeine Innere 

Medizin (SGIM) erstmals zum Great Update nach Interlaken ein. die teilnehmenden 

Grundversorger und hausärzte waren vom «skill mix» aus referaten und prakti-

schen anwendungen begeistert. für den 25. bis 26. Oktober 2012 bietet die SGIM 

ihr zweites Great Update an, wiederum im congress centre Kursaal Inter laken. ein 

herzstück des Great Update 2012 bilden die Workshops. 

Das erste SGIM-Great Update fand vom 29. bis  
30. September 2011 im altehrwürdigen Congress Cen-
tre Kursaal Interlaken statt. Den rund 400 teilneh-
menden Grundversorgern in der Erwachsenen- und 
Kindermedizin wurde eine breite allgemeininternis-
tische Fortbildung angeboten, die auch in weitere 
Fachrichtungen reichte. Neben Grundsatz- und Fach-
referaten wurde im Rahmen des Great Update 2011 
ein besonderes Schwergewicht auf die zahlreichen 
Workshops gelegt, in denen Experten, Praktiker und 
Spitalärzte zu vielen praxisnahen Fragen Unterricht 
erteilten. 

Der Erfolg des ersten SGIM-Great Update im  
September 2011 hat die SGIM bewogen, für das Jahr 
2012 eine Fortführung des Anlasses zu lancieren. Das 
Great Update ist eine reine Fortbildungsveranstal-
tung, welche die traditionelle SGIM-Jahresversamm-
lung ergänzt.

Great Update 2012 –  
für ein spannendes Programm ist gesorgt 
Die zweitägige Veranstaltung «Great Update» vom 
25. bis 26. Oktober 2012 im Congress Centre Kur -
saal Interlaken richtet sich wiederum in erster Linie 
an niedergelassene Grundversorger. Aber auch Grund-
versorger aus den Spitälern, die eine Praxistätigkeit 
ins Auge fassen, profitieren vom dargebotenen Wis-
sen. 

Dank der Zusammensetzung des wissenschaft-
lichen Komitees aus Praxis- und Spitalinternisten 
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«Ich gratuliere Euch und wünsche Euch, dass die-
ser zusätzliche Kongress wächst und gedeiht. Nach  
Interlaken werde ich jedenfalls gerne wieder kom-
men.» 

(Feedback einer Teilnehmerin  
des Great Update 2011)

Workshop beim ersten 
SGIM-Great Update  
im September 2011  
in Interlaken. 
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konnte für das Great Update 2012 wiederum ein viel-
seitiges Programm zusammengestellt werden – er-
gänzt durch die Vorträge von Referentinnen und 
 Referenten. Ein wichtiges Anliegen bildet für die 
 Verantwortlichen des Fortbildungsanlasses die Her-
ausforderung, auch dieses Jahr Wissen für den 
Praxis alltag vermitteln zu können. Unter anderem 
sind Referate zu Themen wie Husten, durch Zecken 
übertragene Infektionen, das rote Auge, Medikamen-
teninteraktionen oder Antibiotikatherapie in der Pra-
xis geplant. Zusätzlich werden auch Themen um 
TARMED und das Tarif wesen oder die Beurteilung 
der Arbeitsfähigkeit präsentiert und gemeinsam er-
örtert. Vorgesehen sind auch Veranstaltungen zu 
kontrovers diskutierten Fragen, wie die zunehmen-
den intravenösen Eisentherapien.

Die Workshops am diesjährigen Great Update 
werden wiederum mit Kollegen aus internistischen 
Spezialdisziplinen und Vertretern anderer Fächer zu-
sammen geplant und vorbereitet. Die Themen der 
Workshops spiegeln den Alltag in der Praxis wider 
und bieten pragmatische Antworten auf aktuelle Fra-
gen: z. B. zu Themen wie Kopfschmerz, Beurteilung 
von EKGs und Röntgenbildern, Spirometrie, sport-
medizinische Belastungstests, Demenzabklärung, Ge-
lenkuntersuchungen und manuelle Behandlungs-
methoden. 

Congress Centre Kursaal Interlaken – 
wunderschöner Ort für  
Wissens- und Erfahrungsaustausch 
Das zweite SGIM-Great Update vom 25. bis 26. Okto-
ber 2012 findet wiederum in Interlaken statt. Die  
Tagungspräsidenten sind Prof. Dr. med. Jonas Rutis-
hauser, Biel, und Prof. Dr. med. Jörg Leuppi aus 
 Basel. Das Congress Centre Kursaal Interlaken bietet 

Congress Centre Kursaal Interlaken: ein besonders 
schöner Veranstaltungsort für das SGIM-Great Update  
im Oktober 2012.

für das Fortbildungsangebot der SGIM den passen-
den Rahmen. Wie letztes Jahr werden sich für die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus Praxis und 
Spital viele Möglichkeiten zum gegenseitigen Aus-
tausch ergeben. Ein Abendanlass am Donnerstag,  
25. Oktober 2012, sorgt für zusätzlichen Austausch 
sowie Entspannung. Die vielen positiven Rück-
meldungen nach dem Great Update 2011 haben das 
wissenschaftliche Komitee und den Kongressorgani-
sator IMK motiviert, auch 2012 für zwei lehrreiche 
Fortbildungstage zu sorgen. Überzeugen Sie sich 
 selber davon. Das Komitee freut sich auf Ihre Teil-
nahme. 

Zusätzliche Informationen finden sich unter 
www.imk.ch/greatupdate2012 oder www.sgim.ch/
de/veranstaltung

die themen der Workshops 
 spiegeln den alltag in der Praxis 
wider und bieten pragmatische 
antworten auf aktuelle fragen


